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Die Elemente sind die Bausteine für alles, was auf unserem Planeten exis-

tiert. Sie sind sogar die Bausteine des Lebens.

Die Elemente bilden Moleküle, und diese Moleküle sind mit Leben, Be-

wusstsein, Absicht und Kreativität beseelt. Das ist Leben, ein Geschenk

Gottes, das aber durch die physische Materie unserer Welt zum Ausdruck

kommt, und diese physische Materie kann in Elemente zerlegt werden, wie

man an der Tabelle der Elemente sehen kann.

Zu diesen Elementen gehören Wasserstoff (H), Helium (He), und dann

Dinge wie Kohlenstoff, Stickstoff, Sauerstoff, Magnesium, richtig? Alle

Metalle und die nahrhaften Mineralien sind Elemente, und ohne diese Ele-

mente können wir nicht überleben.

Wenn die Globalisten also die Elemente angreifen, greifen sie das Leben

auf dem Planeten Erde an. Wir befinden uns im “Globalistischen Krieg ge-

gen die Elemente des Lebens”.

Wahrscheinlich haben Sie schon einmal den Ausdruck “Krieg gegen den

Kohlenstoff” gehört, und man hat uns gesagt, dass Kohlenstoff schlecht ist.

Kohlenstoff ist in Kohlendioxid enthalten, und die EPA hat Kohlendioxid

zu einem Schadstoff erklärt. Wussten Sie aber auch, dass wir auf Kohlen-

stoff basierende Lebensformen sind und dass alles Leben, das wir im Kos-

mos kennen, auf Kohlenstoff basiert? Alles Leben auf dem Planeten Erde,

die Bestäuber, die Insekten, die Mikroben, die Menschen, die Primaten, die

Tiere, die Delphine und die Wale, die Fische im Meer, alles basiert auf



Kohlenstoff. Ein Krieg gegen Kohlenstoff ist also ein Krieg gegen das Le-

ben. Und wussten Sie, dass die meisten Moleküle, die Sie zum Leben brau-

chen, wie zum Beispiel Vitamin C, auf Kohlenstoff basieren? Wussten Sie,

dass Heilkräuter alle auf Kohlenstoff basierende Moleküle sind?

Und wussten Sie, dass Pflanzen Kohlenstoff brauchen, um zu überleben?

Und dass Nutzpflanzen Kohlenstoff benötigen, um Nahrung zu produzie-

ren?

Ein Krieg gegen Kohlenstoff ist also ein Krieg um Nahrungsmittel, und ein

Krieg gegen Kohlendioxid ist nicht nur ein Krieg gegen Nahrungsmittel

und die Pflanzenproduktion. Es ist auch ein Krieg gegen Sauerstoff, denn

Kohlendioxid enthält natürlich sowohl Kohlenstoff als auch Sauerstoff.

Und ohne Sauerstoff kann keiner von uns atmen. Die Tiere würden ersti-

cken und sterben. Sogar die Delphine und die Wale, die Insekten und die

Bestäuber, sie alle würden ohne Sauerstoff sterben.

Wenn also die Machthaber dem Kohlenstoff und dem Kohlendioxid den

Krieg erklären, dann erklären sie den beiden wichtigsten Elementen für

das Leben, wie wir es auf diesem Planeten kennen, den Krieg. Sie erklären

damit, dass sie auf der Seite des Todes stehen. Sie sind Teil eines Todes-

kults. Und in diesem Todeskult wünschen sie sich die totale Zerstörung des

Lebens auf der Erde.

Jetzt haben sie erkannt, dass einer der einfachsten Wege, ein Massenster-

ben zu erreichen, der Massenhunger ist. Also greifen sie die Nahrungsmit-

telversorgung an, indem sie versuchen, Kohlendioxid aus der Atmosphäre

zu entfernen. Dies ist eine Terraforming-Operation, die als Kohlenstoffse-

questrierung bekannt ist. Sie haben große Maschinen, die Kohlendioxid

aus der Atmosphäre holen und es in eine Flüssigkeit verwandeln. Sie pum-



pen es durch Pipelines und lagern es dann unterirdisch, um den Nutzpflan-

zen der Welt den Zugang zu CO2 zu verwehren.

Und warum ist das wichtig? Wegen der Photosynthese! Weil die Photosyn-

these, der wichtigste biologische Prozess auf dem Planeten Erde, Kohlen-

dioxid als eine von drei Eingaben benötigt.

Für die Photosynthese braucht man Kohlendioxid, Sonnenlicht und Was-

ser. Mit diesen drei Dingen können Pflanzen Nahrung für Tiere und Men-

schen produzieren. Pflanzen können ihre eigene Struktur, Stängel, Stäm-

me, Blätter, Pollen, Blüten, Früchte, Nüsse und so weiter und dann Wur-

zeln produzieren. Aber sie brauchen die Photosynthese, um zu funktionie-

ren. Und Photosynthese braucht Sonnenlicht, Kohlendioxid und Wasser.

Nun, die Globalisten befinden sich mit zwei von diesen drei im Krieg. Sie

sind im Krieg mit dem Sonnenlicht. Sie sagen, es gibt zu viel Sonnenlicht

und sie wollen die Sonne durch etwas, das sich stratosphärische Aerosole-

inblasung nennt, verdunkeln, um die Sonne zu blockieren, um buchstäblich

die Menge des Sonnenlichts zu reduzieren, die die Oberfläche der Erde er-

reicht.

Und sie wollen auch Kohlendioxid durch Kohlenstoffbindung blockieren,

wie gerade erwähnt.

Damit würden sie einen ökologischen Zusammenbruch, ein Massenaus-

sterben, auf dem Planeten Erde verursachen, wie es in der Geschichte des

Planeten noch nie vorgekommen ist. Nach Ansicht der Mainstream-Wis-

senschaftler gibt es die Erde seit etwa fünf Milliarden Jahren, aber in die-

sen fünf Milliarden Jahren hat es noch nie einen Versuch gegeben, alles

Leben auf dem Planeten zu vernichten, und zwar durch die Lebensformen,

die auf dem Planeten leben. Dies ist ein Novum, und es ist verheerend.



Dies ist ein Völkermord von planetarischem Ausmaß, der im Namen des

„Klimawandels“ und im Namen der „Rettung des Planeten“ durchgeführt

wird.

Aber nicht nur Kohlenstoff und Sauerstoff sind im Visier dieses Klima-To-

deskultes. Jetzt haben sie sich etwas Neues ausgedacht, auf das sie es abge-

sehen haben, und das ist Stickstoff (N).

Indem sie den Stickstoff angreifen, können sie die Fleischversorgung auf

unserem Planeten angreifen. Sie können Viehzuchtbetriebe schließen, in-

dem sie behaupten, dass die Viehzucht zu viel Stickstoff produziert. Und

sie haben bereits gesagt, dass die Viehzucht zu viel Methan produziert.

Also haben die Verantwortlichen beschlossen, dass sie den Stickstoff im

Urin ins Visier nehmen können. Das stimmt, Urin. Sie haben gesagt, dass

tierischer Urin irgendwie eine Bedrohung für die Umwelt darstellt; dabei

ist Stickstoff genau der Nährstoff, den Pflanzen brauchen, um ihr Wachs-

tum zu beschleunigen, und der von Nahrungsmittelpflanzen benötigt wird,

um mehr Nahrung zu produzieren. Stickstoff ist Dünger, und auch tieri-

scher Urin ist eine Form von Dünger. Das gilt übrigens auch für menschli-

chen Urin.

Stickstoff ist nämlich in der Atmosphäre frei verfügbar. Ungefähr 78 bis

79 % der Atmosphäre bestehen aus Stickstoff, hauptsächlich in Form von

N2 . Dieser Stickstoff kann von den Pflanzen nicht in dieser Form genutzt

werden. Er muss in eine Form umgewandelt werden, die von den Pflanzen-

wurzeln leichter aufgenommen werden kann. Er muss im Grunde genom-

men bioverfügbar gemacht werden. Vor mehr als hundert Jahren entwi-

ckelte der deutsche Wissenschaftler Fritz Haber eine Methode, um Stick-

stoff unter hohem Druck und bei großer Hitze dazu zu bringen, sich mit



Wasserstoff zu verbinden, um NH3 , auch bekannt als Ammoniak, zu er-

zeugen. Zur Gewinnung des Wasserstoffs verwendete er Kohlenwasser-

stoffe, d. h. Erdgas.

Und dann zog er Stickstoff aus der Luft. Diese Erfindung ist eine der wich-

tigsten Entdeckungen der Weltgeschichte, denn sie ermöglichte die Her-

stellung von Düngemitteln auf Stickstoffbasis, mit denen heute etwa die

Hälfte der Menschheit ernährt wird. Etwa vier Milliarden Menschen auf

dem Planeten Erde können sich dank dieser Haber-Erfindung ernähren.

Der Grund dafür ist, dass der Stickstoff in Form von Ammoniak für die

Pflanzen bioverfügbar wird. Und aus diesem Ammoniak entstehen dann

Dinge wie Ammoniumnitrat, ein Düngemittel, und andere Formen von mi-

neralisierten Düngemitteln wie Kalziumnitrat und so weiter.

Aber auch Tiere können etwas Ähnliches tun, ohne riesige Fabriken zu

bauen. Tiere können Stickstoff aus der Luft und sogar aus Nahrungsmitteln

aufnehmen und ihn in ihrem Urin in verwertbaren Stickstoff umwandeln.

Kühe tun also das, was Haber tun wollte, und sie tun es umsonst. Und der

Stickstoff aus dem Kuh-Urin, der zum Teil aus Harnstoff (Urea) besteht,

kann zur Düngung von Pflanzen und zur Herstellung von Lebensmitteln

für die Welt verwendet

werden. Tier-Urin ist also kein Schadstoff. Tier-Urin ist ein Düngemittel

für Lebensmittel und muss lediglich aufgefangen, umgelenkt und zur Dün-

gung von Pflanzen verwendet werden. Und das wäre übrigens organisch.

Und es würde den Bedarf an synthetischen, aus fossilen Brennstoffen her-

gestellten Düngemitteln verringern. Eigentlich sollte also tierischer Urin

aufgefangen und für den Anbau von Nahrungsmitteln verwendet werden,

doch weltweit, insbesondere in den Niederlanden und in europäischen Län-



dern, aber auch in anderen Ländern, wird Stickstoff als Dreh- und Angel-

punkt für die Einstellung der Tierfleischproduktion angegriffen. Sie sagen,

Stickstoff sei ein Schadstoff, genau wie sie sagen, dass Kohlenstoff ein

Schadstoff ist, dass Kohlendioxid ein Schadstoff ist oder dass Sonnenlicht

schlecht ist.

Sie sehen also, dass sich der Krieg gegen die Tabelle der Elemente auswei-

tet. Früher ging es nur um Kohlenstoff, in jüngerer Zeit um Kohlendioxid,

und jetzt ist es ein Krieg gegen Kohlenstoff, Sauerstoff und Stickstoff, und

all das ist mit einem Krieg gegen das Sonnenlicht, die Photosynthese, ver-

bunden. Es stellt sich also die Frage, welche Elemente die Globalisten als

nächstes angreifen werden. Werden sie sagen, dass Wasserstoff schlecht

ist, weil Wasserstoff und Helium die Sonne antreiben? Werden sie sagen,

dass die Lösung darin bestünde, die Sonne zu zerstören? Und einen dunk-

len, kollabierten Ball zu haben, der im Weltraum herumschwebt, anstatt et-

was, das Licht, Wärme und Energie für den Planeten Erde liefert? Würden

sie die Sonne zerstören, wenn sie könnten? – Wahrscheinlich schon.

Schließlich sind sie ein Todeskult. Sie sind mit der Dunkelheit und dem

Tod verbündet. Und wenn sie Helium und Wasserstoff eliminieren können,

könnten sie die globale Erwärmung stoppen und den Planeten daran hin-

dern, sich zu erwärmen, weil er zu einem gefrorenen, toten Eisball werden

würde und die gesamte ökologische Biosphäre völlig zusammenbrechen

würde. – Das scheint ihr Ziel zu sein.

Alles, was sie nicht zerstören können, wollen sie mit Steuern auslöschen.

Und so haben sie etwas geschaffen, von dem Sie schon gehört haben: die

Kohlenstoffsteuer. Jetzt wollen sie also die Tabelle der Elemente besteu-

ern. Nun, da jedes Lebewesen auf dem Planeten Erde aus Kohlenstoff be-



steht, geben sie im Grunde zu, dass sie jedes Lebewesen auf dem Planeten

Erde besteuern wollen. Sie bestehen aus Kohlenstoff. Sie wollen Sie für

das Element Kohlenstoff besteuern, das in den Molekülen in Ihrem Körper

enthalten ist. Es gibt Kohlenstoff in Ihrer Haut, in Ihrem Haar, in Ihren Or-

ganen, in Ihrem Blut. Jedes System in Ihrem Körper enthält Kohlenstoff.

Sie wollen also jedes einzelne System besteuern. Und wenn Sie atmen, at-

men Sie Kohlendioxid aus. Sie wollen also Ihre Atmung besteuern, und

das bedeutet, dass sie Ihnen entweder jeden Atemzug in Rechnung stellen

oder Ihre Emissionen begrenzen wollen, indem sie die Anzahl Ihrer Atem-

züge reduzieren. Und natürlich ist es am effektivsten, wenn sie Sie einfach

umbringen, denn Tote atmen nicht. Tote Menschen produzieren kein Koh-

lendioxid, ebenso wenig wie totes Vieh oder andere domestizierte Tiere.

Sie sehen also, dass alle Lösungen auf den Tod hinauslaufen, weil sie, die

Globalisten, die Klimakultisten, Todeskultisten sind. Sie suchen den Tod,

sie wollen die Menschheit ausrotten. Sie wollen, dass jedes menschliche

Verhalten eingestellt wird, selbst die Nahrungsmittelproduktion, die Land-

wirtschaft, das Transportwesen, die Innovation, die Geschäftsaktivitäten,

all das. Sie wollen, dass alles stillgelegt wird, weil man schlecht ist, weil

man aus Kohlenstoff besteht und Kohlendioxid ausatmet.

Es wurde die Tabelle der Elemente einst gefeiert, als sie in der modernen

Zeit als ein unglaubliches Verständnis des Lebens entwickelt wurde.

“Seht”, sagten die Wissenschaftler, “wir haben herausgefunden, woraus

das Leben besteht. Dies ist die Materie, die die physikalische Struktur des

Lebens definiert, und selbst Dinge, die nicht leben, sind der Stoff, aus dem

die Welt gemacht ist. Was für eine erstaunliche Entdeckung”. Sie ahnten

nicht, dass vielleicht nur etwas mehr als ein Jahrhundert später andere Wis-



senschaftler diese Tabelle der Elemente betrachten und sie als Werkzeug

benutzen würden, um den Massentod zu erreichen, nicht das Leben, son-

dern den Tod, also das Gegenteil von dem, was die ursprünglichen Wissen-

schaftler erklärten.

Sie haben also das Verständnis des Lebens benutzt, um Werkzeuge für den

Tod zu schaffen. Und das alles geschieht im Namen der Wissenschaft. Das

gesamte Feld der Wissenschaft, das einst ein Feld der Entdeckung, der In-

novation, der Kreativität und der Aufregung war, ist nun ein Feld des To-

des, der Zerstörung und der Täuschung geworden. Die Wissenschaft wird

jetzt dazu benutzt, die Menschen zu erschlagen, sie zu zwingen, Impfstoffe

zu nehmen, die sie töten, oder ihre Aktivitäten einzuschränken, wie z.B.

die Landwirtschaft, die Nahrungsmittelproduktion, den Transport oder so-

gar das Atmen. Die Wissenschaft ist zu einer Waffe gegen die Menschheit

geworden, und die Tabelle der Elemente ist zur Zielscheibe geworden.

Es ist jedoch wichtig, dass wir die Wissenschaft verstehen, damit wir die

Waffen verstehen können, die die Globalisten gegen uns einsetzen. Sie

werden die Wissenschaft nutzen, um Völkermord zu begehen. Sie werden

die Wissenschaft nutzen, um einen Mord an der Menschheit zu begehen,

und sie werden die Wissenschaft nutzen, um zu versuchen, den Planeten

Erde zu töten und ihn in eine gefrorene dunkle Kugel des Todes zu ver-

wandeln. Denn letztendlich ist es das, was der Klima-Kult für uns alle will.
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